














infomagazin der evangelisch-reformierten landeskirche graubünden       13

dialog intern



14      infomagazin der evangelisch-reformierten landeskirche graubünden

dialog intern

WICHTIGE SITZUNGSDATEN

Evangelischer GrosseR Rat

Mittwoch	 6.6.2012	 (Nachmittag)	 	 Kirchgemeindehaus Comander Chur

Mittwoch	 14.11.2012	 (ganzer Tag)		  Grossratsgebäude Chur	

FRÜHJAHRSKOLLOQUIEN

Kolloquium I	 Ob dem Wald				    Mittwoch, 28. März 2012

Kolloquium II	 Schams-Avers-Rheinwald Moesa	 Mittwoch, 7. März 2012

Kolloquium III	 Nid dem Wald				    Mittwoch, 21. März 2012

Kolloquium IV	 Chur					     Dienstag, 10. April 2012

Kolloquium V	 Herrschaft - Fünf Dörfer		  Mittwoch, 14. März 2012

Kolloquium VI	 Schanfigg - Churwalden		  Mittwoch, 14. März 2012

Kolloquium VII	E ngiadin’Ota - Bregaglia - Poschiavo - Sursés	  
								        Mittwoch, 28. März 2012

Kolloquium VIII	E ngiadina Bassa - Val Müstair		 Mittwoch, 14. März 2012

Kolloquium IX	 Prättigau				    Mittwoch, 11. April 2012

Kolloquium X	 Davos - Albula				    Mittwoch, 7. März 2012

Das Loëstrasse-Team 

wünscht Ihnen 

frohe Festtage und  

ein glückliches Neues Jahr
Kurt Bosshard ✷ Margreth Däscher ✷ Markus Dettwiler ✷ Elsbeth Hardegger  

Luisa Noser ✷ Franz Südmeyer ✷ Claudia Tinner ✷ Christian Zippert
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Und zum Schluss…
Besonderheiten der Evangelisch-reformierten Landeskirche  

Graubünden - Ein Rätsel / von Franz Südmeyer

Hätten Sie es gewusst?

1.	 Wie viele Kinder sind 2010 in den reformierten Bündner 
Kirchen getauft worden?

2.	 Wie hoch ist der Anteil der Kultussteuer an den Einnahmen 
der reformierten Landeskirche?

3.	 Welches Jubiläum feierte die ökumenische Gemeinschaft 
AKID (Arbeitskreis christlicher Kirchen in Davos)?

4.	 Welche Künstlerin hat das Glockenspiel an der Synode 
Thusis 2011 komponiert?

5.	 Warum ist der Scalettamantel (Bündner Talar) vorne offen 
geschnitten? 

6.	 Wo haben die  meisten Trauungen stattgefunden?

7.	 Wann ist der VOGRA (Verband für Orgeldienst und  
Kirchengesang in Graubünden) gegründet worden?

8.	 Gehören Kirchenbücher (Aufzeichnungen der Amtshand-
lungen) vor 1876 ins Kirchenarchiv?

9.	 Wo gibt es die «Französische Kirche» in Graubünden?

10.	 Wo finden Sie einen Taufschein zum Ausfüllen in den 
drei Amtssprachen?

11.	 Welcher Prättigauer Pfarrer bestieg 1730 die Schesaplana?

12.	 Seit wann gibt es eine Übersetzung des Neuen Testaments 
ins Surselvische?

1.	647 Kinder.

2.	42% der Gesamteinnahmen 
sind Kultussteuern.

3.	Die AKID feierte das 20 
Jahre Jubiläum.

4.	Es war Frau Meta Giacometti 
mit dem Glockenspiel «Klei-
nes Magnifikat».

5.	Eine Theorie besagt, dass die 
Pfarrer in früheren Jahrhun-
derten damit leichter auf dem 
Pferd zu den Gottesdiensten 
reiten konnten. Ob dies auch 
für die heutigen «Bikes» gilt?

6.	Die Gemeinde Maienfeld: 23 
Hochzeiten und das Kollo-
quium VII:  55 Hochzeiten.

7.	Die Gründung des VOGRA hat 
1933 stattgefunden.

8.	Nein. Kirchenbücher bis 1876 
sind dem Zivilstandsamt 
zu übergeben.

9.	Die Französische Kirche 
«Église au bois» steht in St. 
Moritz Bad.

10.	Auf der Homepage 
 www.gr-ref.ch im Unterkapitel 
Service / Formulare sind alle 
Taufscheine sowie alle wichti-
gen Formulare zum Ausfüllen 
zu finden.

11.	Pfarrer Nikolin Sererhard 
bestieg 1730 mit einem Gast-
wirt und einem Jäger von 
Seewis aus durch das Schaf-
loch die Schesaplana.

12.	Pfarrer Otto Carisch 
übersetzte  das Neue Testa-
ment ins Surselvische von 
1852-1855.

Korrektur zur letzten Ausgabe Besonderheiten:  
Der jüngste Kirchenbau in Graubünden ist die Steinkirche in 
Cazis aus dem Jahr 2002 und nicht das centro evangelico in 
Grono aus dem Jahr 1996 – Entschuldigung / scusa


